
  

 

 

 

 

 

 

 

 

Hamburg, 10.02.2026  

 

 

Ausschreibung für ein Qualifizierungsangebot des Landesinstitutes  

 

Sehr geehrte Schulleiterin, sehr geehrter Schulleiter, 

 

mit dem Angebot FaBiS – Fachunterricht stärken durch Bildungssprache bietet das 
Landesinstitut für Qualifizierung und Qualitätsentwicklung in Schulen (LI) ab dem Schuljahr 
2026/27 eine weiterentwickelte Neukonzeption des bisherigen Programms zur 
durchgängigen Sprachbildung an. Ausgangspunkte sind der aktuelle wissenschaftliche 
Erkenntnisstand genauso wie die Evaluation der bisherigen Maßnahmen und die 
Anforderungen im Zuge der Implementierung der neuen Bildungspläne. 

Ziel der Maßnahme 
 

Mit dem Programm sollen Schulen nachhaltig darin zu unterstützt werden, ihren 
Fachunterricht systematisch sprachsensibel zu gestalten und damit die fachlichen 
Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zu stärken. FaBiS ist als zweijähriges 
Schulentwicklungsprogramm konzipiert und verbindet strategische Schulentwicklungsarbeit 
mit fachbezogener Qualifizierung und begleitender Unterstützung. 

Ziel des zweijährigen Programm FaBiS ist es, Schulen in die Lage zu versetzen, 

• sprachsensiblen Fachunterricht als verbindlichen Bestandteil von Unterrichts- und 
Schulentwicklung zu etablieren, 

• fach- und bildungssprachliche Anforderungen systematisch zu berücksichtigen, 
• Strukturen zur nachhaltigen Implementierung im Kollegium aufzubauen. 

  

 

 

 

 

 

 

An die Schulleitungen der 

Grundschulen, Gymnasien und Stadtteilschulen 

 

Nachrichtlich an die Schulpersonalräte 

 

 

Susanna Siegert  

 

Abteilung Fortbildung 

LIF 4 AL 

susanna.siegert@bsfb.hamburg.de 

susanna.siegert@li.hamburg.de 

 

Telefon: 040 428842 – 500 
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Zielgruppe 

Zielgruppe sind alle Grundschulen, Stadtteilschulen und Gymnasien, die die Sprachbildung 
im Fachunterricht als Querschnittsaufgabe in der Unterrichtsentwicklung stärken möchten. 
Die Ausschreibung richtet sich an Schulteams bestehend aus  

• einem Mitglied der Schulleitung,  

• der Sprachlernberatung (SLB),  

• zwei Fachleitungen der ausgewählten Fächer sowie  

• Lehrkräften aus diesen Fachschaften. 

Bitte leiten Sie die Ausschreibung an alle Kolleginnen und Kollegen, die der Zielgruppe 
entsprechen, und den Personalrat weiter. Die Anmeldung ist nur als Team und über die 
Schulleitung möglich. Der schulische Personalrat muss sich nach § 88 (1) 18, 19 und 26 
HmPersVG mit der Durchführung und Auswahl befasst haben. 

Informationen zu den Schwerpunkten der Maßnahme, Terminen und Anmeldefristen 
entnehmen Sie bitte dem angefügten Programm (s. Anlage 1). 

Teilnahmevoraussetzungen 

Es steht eine begrenzte Zahl an Plätzen zur Verfügung. (20 Schulen für den KickOff-
Workshop, 5 Grundschulen und 5 weiterführende Schulen für die Teilnahme am Programm).  

Für die Bewerbung müssen folgende Teilnahmevoraussetzungen erfüllt werden: 

• Teilnahme am vorgelagerten FaBiS-KickOff-Workshop (s. Anlage 2) 

• Teilnahme am Clearinggespräch 

• Zustimmung der beteiligten Fachschaften mit je einer Zweidrittelmehrheit 

• Bennenung eines schulischen FaBiS-Steuerungsteams aus einem SL-Mitglied, der 
SLB sowie den beiden beteiligten Fachleitungen 

• Fristgemäßer Eingang des Bewerbungsbogens 

• Vollständig ausgefüllter Bewerbungsbogen 

• Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber sind im 
Rahmen des Nachteilsausgleichs bevorzugt zu berücksichtigen. 

 

Sollten es nach Bewerbungsschluss mehr gleichrangige Bewerbungen als Plätze geben, 
entscheidet das Los.  

Rahmenbedingungen 

Die Weiterbildung umfasst verteilt auf 2 Jahre.  

• Für die Steuerungsteams 12 Stunden sowie optional zwischen 6-10 Stunden für 
Prozessberatung.  

• Für die Sprachlernberatungen mind. 36 Stunden 

• Für die Fachteams mind. 24 Stunden  

• Hinzu kommen 3 Stunden für eine schulinterne Fortbildung für das Gesamtkollegium.  
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Für die schulinterne Arbeit wird empfohlen, dem FaBiS-Steuerungsteam sowie den 
beteiligten Fachschaften geeignete Kooperationszeiten im Stundenplan zur Verfügung zu 
stellen. 

 

Die Teilnahme am FaBiS-Programm erhalten die Schulen für die Laufzeit von zwei Jahren 
2 WAZ.  

 
Das Programm (incl. FaBiS-KickOff-Workshop und häuslicher Vor-/Nachbereitung) ist in 
vollem Umfang auf die Arbeitszeit anrechenbar. Auch die Fahrtzeiten werden entsprechend 
der „Dienstvereinbarung über Regelungen zur Organisation und Förderung von Fort- und 
Weiterbildung für die Zielgruppen des Landesinstituts für Lehrerbildung und 
Schulentwicklung (LI) an staatlichen Schulen in Hamburg“ auf die Arbeitszeit angerechnet. 
Die Summe der Zeiten ist in der Regel in das Fortbildungsportfolio aufzunehmen. 
Überschreiten die Fortbildungen insgesamt das Jahreskontingent (30 Stunden an allg./45 
Stunden an BB Schulen /bei PTF Kräften unterschiedlich), werden sie über zwei Jahre 
verrechnet.  
 
Für Lehrkräfte gilt: Fortbildungen von über 60 Stunden werden über zwei Jahre verrechnet. 
Die darüber hinaus gehenden Stunden werden mit WAZ für zwei Jahre aus VORM-Mitteln 
der Schule individuell entlastet (siehe Rosenboom-Brief von 2012).  
 
Bitte beachten Sie hierzu auch die Hinweise des Gesamtpersonalrates unter: 
https://li.hamburg.de/publikationen/hinweise-vom-gpr-933472 

 

Beginn der Qualifizierung - Termine bitte vormerken! 

Der vorgelagerte FaBiS-KickOff-Workshop findet in der 18./19. KW statt. (s. Anlage 2) 

 

Anforderungen an den Qualifizierungsnachweis  

Um die Weiterbildung „FaBiS- - Fachunterricht stärken durch Bildungssprache“ erfolgreich 
abzuschließen, müssen folgende Anforderungen erfüllt werden: 

• aktive Teilnahme an mindestens 90% aller Stunden der Weiterbildung (bei 
darüberhinausgehenden entschuldigten Fehlzeiten sind Ausgleichsmöglichkeiten in 
Absprache mit dem Anbieter zu klären) 

• Nachweis über die Arbeit eines schulinternen FaBiS-Steuerungsteams 
 

 

Die Teilnehmer erhalten grundlegend einen Nachweis über ihre Teilnahme (über Dauer und 
Inhalt der Veranstaltungen ggf. inkl. vereinbarter Vor-/Nachbereitung), bei erfolgreicher 
Teilnahme einen Qualifizierungsnachweis. 

  

https://li.hamburg.de/publikationen/hinweise-vom-gpr-933472
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Bewerbung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, in der Sie bitte Ihre Bereitschaft zu den oben genannten 
Verpflichtungen dokumentieren.  

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung die Zustimmungserklärung des Personalrates bei. Nutzen 
Sie dafür die beigefügten Formblätter. 

 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens zum 01.06.2026 an das: 

Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung 

Abteilung Fortbildung (LIF) z. Hd. Juliane Troje / Felix-Dahn-Straße 3, 20357 Hamburg,  
per Mail an das Funktionspostfach: fabis@li.hamburg.de 
oder 
per Fax: 040 / 42 73 14-278 
 

Fragen zum FaBiS-Programm richten Sie bitte an Gül Susanna Cesur bzw. Juliane Troje 

E-Mail: fabis@li.hamburg.de  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Susanna Siegert (LIF 4 AL) 
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